
Auch bei dir in der Region kommt es immer 
häufiger zu queerfeindlicher Gewalt. Besonders 

Trans-Personen werden angepöbelt, bedroht oder 
sogar verletzt.

Im Fernsehen siehst du einen Bericht über 
Geflüchtete, die auf dem Mittelmeer mit ihrem Boot 
in Seenot sind. Die Menschen auf dem Boot haben 

große Angst und wissen nicht, was mit ihnen 
passieren wird.

Die Zahl der Obdachlosen steigt – 
das sieht man auch in deiner Stadt. Gerade bei 

Minustemperaturen im Winter sind Menschen ohne 
Zuhause besonders gefährdet.

Die Regierung beschließt, die Entwicklungs-
hilfe für ärmere Länder um die Hälfte zu kürzen. 
Expert:innen warnen: Fortschritte gegen Armut, 
Hunger und Krankheiten wie HIV/AIDS werden 

dadurch weltweit gefährdet.

Ein Influencer aus deinem Nachbarort verbreitet eine 
falsche Geschichte über gewalttätige Ausländer.

In mehreren Orten in deiner Region wird daraufhin vor 
Flüchtlingsunterkünften demonstriert, vereinzelt 
werden Geflüchtete auf der Straße beschimpft, 

bespuckt und bedroht.

Ein Journalist veröffentlicht geheime Informationen 
über mutmaßliche Korruption in einer staatlichen 

Behörde. Daraufhin wird er wegen Geheimnisverrats 
angeklagt. Andere Journalist:innen verzichten aus 
Angst vor Strafverfolgung darauf, der Sache weiter 

nachzugehen.

Die Autoteilefabrik im Nachbarort entlässt die 
Hälfte der Belegschaft. Der Grund: KI und Roboter 
ersetzen die Menschen. Die entlassenen Menschen 

wissen nicht, wie es weitergeht.

Viele junge Menschen arbeiten in befristeten Jobs 
und werden schlecht bezahlt. Es ist fraglich, ob es 

ihnen mal besser gehen wird als ihren Eltern.

Obwohl Frauen im Bildungssystem erfolgreicher 
sind als Männer, sind nur knapp ein Drittel der 
Führungspositionen mit Frauen besetzt. Diese 

Frauen verdienen weniger Geld als ihre männlichen 
Kollegen für die gleiche Arbeit.

Viele Kinder in Ländern des globalen Südens 
müssen arbeiten, um ihre Familie zu unterstützen. 

Deswegen können sie nicht in die Schule gehen. 
Ohne eine Schulbildung haben sie aber schlechtere 

Zukunftsperspektiven.





In einem Video auf YouTube sagt eine Politikerin, 
es gäbe den Klimawandel überhaupt nicht. Er sei 
eine Verschwörung durchgeknallter linker Ökos.

Ein international tätiges Chemieunternehmen aus 
deiner Region verursacht im Norden Brasiliens 
massive Umweltschäden. Die Menschen vor Ort 
können nicht länger dort leben, weil das Wasser 

verseucht ist. Sie verlieren alles: Ihr Zuhause, ihre 
Arbeit, ihre Zukunft.

Du liest auf Instagram von einer Person, 
die sagt, in Untersuchungshaft von einem 

Polizisten misshandelt worden zu sein. Das 
zuständige Innenministerium unternimmt 

aber nichts zur Aufklärung.

Auf Social Media werden extreme Meinungen ver-
stärkt – alles, was Klicks bringt, schafft es in den 
Feed. Darunter sind auch viele ausgrenzende und 

gewaltverherrlichende Dinge und Fake News. 
Das trägt zur Spaltung der Gesellschaft bei.

In einem Video-Blog erfährst du, dass Menschen 
weltweit wegen ihrer Religion ausgegrenzt werden. 

Das passiert fast immer, weil sie nicht die gleiche 
Religion haben wie die Mehrheit in ihrem Land.

Im Mittelmeer ertrinken immer wieder Menschen, 
die versuchen, nach Europa zu gelangen. Es 

gibt Organisationen, die sie retten wollen. Diese 
werden aber bei ihrer Arbeit von europäischen 

Regierungen behindert.

Millionen von Menschen in Deutschland haben 
kaum soziale Kontakte und leiden unter Einsam-
keit. Das ist für die Betroffenen sehr bedrückend 
und senkt laut Wissenschaftler:innen auch deren 

Lebenserwartung.

Eine kleine Kirchengemeinde in deinem Ort verbietet 
Frauen und Mädchen aus religiösen Gründen, selbst 
über ihr Leben zu bestimmen. Alle Entscheidungen 
werden von den Männern in der Familie getroffen.

Das Krankenhaus in deiner Stadt ist überlastet, 
weil nicht genug Geld für Personal da ist. Für die 
Patient:innen bedeutet das eine schlechtere Ver-

sorgung. Für das bestehende Personal bedeutet es 
sehr viel Stress und Überstunden.

Jedes Jahr werden mehr als 900 Millionen Tonnen 
Nahrungsmittel weggeschmissen. Gleichzeitig 

leiden auf der Welt Millionen von Menschen 
Hunger. Bisher gibt es kein System, um die 

Nahrungsmittelverschwendung zu verringern.





Viele reiche Menschen ziehen aktuell von Deutsch-
land nach Dubai, um keine Steuern zu zahlen. Die 

Steuereinnahmen fehlen hier z. B. für Schulen, 
Umweltschutz und Sicherheit.

Junge Menschen müssen immer mehr Geld für die 
Renten der älteren Generationen zahlen. 

Gleichzeitig fragen sich viele von ihnen, ob es das 
Rentensystem noch geben wird, wenn sie selbst 

einmal Rente brauchen.

Die Mieten für Wohnungen steigen rasant – auch 
bei dir im Ort. Immer mehr Menschen müssen aus 
ihren Wohnvierteln wegziehen und wissen nicht, 

wie sie die Kosten für Miete und Lebensmittel 
künftig zahlen sollen.

Eine Profi-Fußballspielerin wird bei der Feier zur 
Meisterschaft vom Manager des Teams umarmt 

und dann ungefragt auf den Mund geküsst.

Europäische Länder erlauben den Verkauf von 
Waffen, um Arbeitsplätze zu sichern und Steuer-
einnahmen zu generieren. Unter den Kunden der 

Waffenhersteller sind auch Regierungen undemo-
kratischer Länder, die die Waffen gegen die eigene 

Bevölkerung einsetzen.




